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Seidels Braunkohlewerk, Kaditzsch

Schlagwörter: Untertagebergwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grimma

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

1902 gründete Ehregott Franz Seidel Seidels Braunkohlenwerk, das als Tiefbau angelegt wurde. Die Grube lag zum größten Teil

auf Fluren, auf denen bereits Kohle abgebaut wurde (Siehe: BKM-NR: 30400015). Gefördert wurde anfangs per Haspel und später

per Vorgelegehaspel. Ab 1907 stand ein 2 PS Benzinmotor zur Förderung zur Verfügung. Zwei Wetterschächte sorgten für

Frischluft untertage. Das Grubenwasser wurde in den alten Veronikaschacht abgeleitet (BKM-NR: 30400015 und BKM-NR:

30400052). Der Kohleabbau zielte vor allem auf die alten Sicherheitspfeiler dieser alten Braunkohlewerke ab. Aufgrund der neuen

gesetzlichen Sicherheitsbestimmungen war der Abbau aber nicht mehr rentabel. Im Schummerungsbild des digitalen

Geländemodells ist ein eindeutiger Befund nicht zu identifizieren. Das Gelände wird heute wieder bewirtschaftet.

 

(Ullrich Ochs, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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